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ANFRAGE 

der Abgeordneten Dr. Gugerbauer, Dipl.-Ing. Dr. Pawkowicz 

an den Bundesminister für auswärtige Angelegenheiten 

betreffend einer Vereinbarung mit der eSFR zur Gültigkeit von 

Pässen der ehemaligen es SR 

Wiederholt ist es vorgekommen, daß es FR-Organe der Grenzkontrolle 

Staatsbürgern Pässe der eSFR abgenommen haben, wenn in diesen 

Pässen das Wort "sozialistische" (aus der Bezeichnung "tschecho­

slowakische sozialistische Republik") gestrichen war. 

Da dies auch Studenten aus der CSFR passiert ist, die in Öster­

reich studieren, hat sich die Presse der eSFR dieser Fälle 

angenommen. 

Die unterfertigten Abgeordneten stellen daher an den Bundes­

minister für auswärtige Angelegenheiten folgende 

A n fra g e : 

1) Inwieweit wurden Sie durch die österreichischen Vertretungs­

behörden darüber informiert, daß Grenzorgane der eSFR Pässe 

von Personen eingezogen haben, die nach österreich übertreten 

wollten und in ihrem Paß das Wort "sozialistische" gestrichen 

haben? 

2) Da es offensichtlich noch keine neuen Pässe gibt, welche die 

nunmehr korrekte Bezeichnung eSFR enthalten, kann davon 

ausgegangen werden, daß es sich bei dieser Vorgangsweise um 

( 

Schikanen insbesonders gegen jene Studenten richtet, die in 

Österreich studieren. Sind Sie bereit, geeignete di­
I ',-... . 

plomatische Schritte zu unternehmen? 

a) 

b) 
ß 

Wenn ja, welche Schritte werden 

Wenn nein, warum nicht? 
... t 

~nlerne~en? 
(~A. l 
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